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Deutscher Diversity-Tag, 5. Juni 2018, „Diversity in der Hochschule“ 

Programm 
10:00-11:00 Uhr 
Aula 

Begrüßung und Eröffnung 
Prof. Dr. Klaus Beckmann, Präsident der Helmut-Schmidt-Universität 
Poetry Slam, Amira Zarari 
Eröffnungsvortrag „Gleichstellung und Diversität an Hochschulen in Lehre, Stu-
dium und Forschung“ 
Christine Färber (Professorin für empirische Sozialforschung, Hochschule für ange-
wandte Wissenschaften Hamburg) 

11:00-12:00 Uhr 
Aula 

Podiumsdiskussion zu Diversity in der Hochschule 
Moderation: Ulrike Senger (Privatdozentin für Hochschulbildung und Geschäftsfüh-
rerin des ZWW, Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung, HSU) 
mit Christine Färber (Professorin für empirische Sozialforschung, Hochschule für 
angewandte Wissenschaften Hamburg), Mechtild Gomolla (Professorin für inter-
kulturelle und vergleichende Bildungsforschung und Vorsitzende des Senatsaus-
schusses für Chancengleichheit, Helmut-Schmidt-Universität), Pamela Koch (zivile 
Gleichstellungsbeauftragte, Universität der Bundeswehr München), Doris Konkart 
(zivile Gleichstellungsbeauftragte, Helmut-Schmidt-Universität), Barbara Sieben 
(Professorin für Personalpolitik und Wissenschaftliche Leitung des Weiterbildungs-
masters „Leading Diversity“, Helmut-Schmidt-Universität) 
Vorstellung des Weiterbildungsmasters „Leading Diversity“ 
Ulrike Senger und Barbara Sieben (Studiengangsleiterinnen)  

12:00-14:00 Uhr Mittagspause und Rahmenprogramm (ganztägig verfügbar) 
Fotoausstellungen, Postersessions, Büchertisch, Tagungscafé u.a.m. 

 Parallelveranstaltungen am Nachmittag 

14:00-15:30 Uhr 
Bibliothek 

Ausstellungseröffnung „Die Mütter des Grundgesetzes“ 
Christiane Bender (Professorin für Allgemeine Soziologie, Helmut-Schmidt-Univer-
sität), Doris Konkart 

14:00-15:30 Uhr 
und 
16:00-17:30 Uhr 

Fachvorträge und Workshops zu verschiedenen Themenschwerpunkten 
(siehe im Detail die nächsten Seiten): 

 Fachkulturen diversitätsorientiert beleuchten 
 Menschen(rechts)verachtenden Orientierungen entgegentreten 
 Diversitätsbewusste Praktiken entwickeln 

mit Kaffeepause von 15:30-16:00 Uhr 

18:00-19:30 Uhr 
Aula 

Poetry Slam, Amira Zarari 
Abschlussvortrag „Gender Practices in Recruitment and Selection in Academia” 
Marieke van den Brink (Professorin für Gender & Diversity, Radboud University 
Nijmegen) 
Abschlussworte der Organisatorinnen 
Ausklang 



 

 

 
 
Ausstellungseröffnung, Fachvorträge und Workshops zu verschiedenen Themenschwerpunkten 

14:00-
15:30 
Uhr 

Ausstellungseröff-
nung 

Fachvorträge Workshops zu den Themenschwerpunkten 

„Fachkulturen  
diversitätsorientiert  
beleuchten“ 

„Menschen(rechts)verachtenden  
Orientierungen entgegentreten“ 

„Diversitätsbewusste Praktiken  
entwickeln“ 

Bibliothek Thomas-Ellwein-Saal Aularaum 3 Raum 1504 Raum 1505 Aularaum 2 Mensaraum 1 

„Die Mütter des 
Grundgesetzes“ 
Christiane Bender 
(Helmut-Schmidt-
Universität) 

 „Zwischen Stereotyp 
und Fachkultur. Die 
mikropolitische Situa-
tion von Ingenieurin-
nen im technischen 
Feld“  
Anna Mucha (Universi-
tät Hamburg) 

 "Vorurteil und Vorur-
teilskritik: Wie funktio-
niert vorurteilige Rhe-
torik und wie kann ihr 
kritisch begegnet wer-
den?"  
Felix Knappertsbusch 
(Helmut-Schmidt-Uni-
versität) 

„Diversity meets MINT - 
Deutungen von Ge-
schlecht und Diversität 
in natur- und technik-
wissenschaftlichen Wis-
senskulturen“ 
Bianca Prietl und Pia 
Singer (beide Techni-
sche Universität Darm-
stadt)  
 

„Diversity und Ras-
sismus - kritische 
Perspektiven in An-
knüpfung an den 
Anti-Bias-Ansatz“ 
Sunny Omwenyeke 
('reflAct-rassismus-
kritische Praxisrefle-
xion', Bremen) und 
Bozzi Schmidt (Anti-
Bias-Trainerin, Bre-
men) 

 

„Hate speech – Wie 
wird das Internet 
von welchen Grup-
pen als Plattform für 
rassistische Hassrede 
genutzt? Und was 
kann man dagegen 
tun?“ 
Johannes Cropp 
(Hamburger Projekt 
"Kurswechsel – Aus-
stiegsarbeit Rechts“) 

„Inklusion im  
Betrieb“ 
Stephanie Wöste 
(Handwerkskam-
mer Hamburg) 
 

„Religiöse Vielfalt 
leben“ 
Hülya Süzen (Zent-
rum Innere Füh-
rung, Ansprech-
stelle für Soldatin-
nen und Soldaten 
anderer Glaubens-
richtungen) 

 

15:30-16:00 Uhr Kaffeepause und Rahmenprogramm 

 



 

 

 
Fachvorträge und Workshops zu verschiedenen Themenschwerpunkten 
16:00
-
17:30 
Uhr 

Fachvorträge Workshops zu den Themenschwerpunkten 

„Fachkulturen  
diversitätsorientiert  
beleuchten“ 

„Menschen(rechts)verachtenden Orientierungen 
entgegentreten“ 

„Diversitätsbewusste  
Praktiken entwickeln“ 

Thomas-Ellwein-Saal Komplexraum 1002 Aularaum 3 Raum 1504 Raum 1505 Aularaum 2 

 „Macht und Mikro-
politik in multilin-
gualen Teams“ 
Katharina Gläsener 
(Beuth Hochschule 
Berlin) 

 „Wie entsteht ein 
Vorurteil und wie 
wirkt es?“ 
Hans-Peter Erb 
(Helmut-Schmidt-
Universität) 

„Innere Führung im 
Spannungsfeld von 
politischer Bildung 
und Erziehung“  
Peter Buchner (Zent-
rum Innere Führung) 
gemeinsam mit Arnd-
Michael Nohl, Thomas 
Höhne und Olaf San-
ders (Helmut-
Schmidt-Universität) 
 

„Diversity in der Lehre“ 
Anna Mucha (Universi-
tät Hamburg)/Vanessa 
Bernauer (Helmut-
Schmidt-Universität)  

 

„Anti-Bias-Workshop“ 
Sunny Omwenyeke 
(‚reflAct-rassismus-
kritische Praxisreflex-
ion', Bremen) 
Bettina Schmidt (Anti-
Bias-Trainerin, Bremen) 

 

„Hate speech – Wie wird 
das Internet von wel-
chen Gruppen als Platt-
form für rassistische 
Hassrede genutzt? Und 
was kann man dagegen 
tun?“ 
Johannes Cropp (Ham-
burger Projekt „Kurs-
wechsel – Ausstiegsar-
beit Rechts“) 

„Diversität in der Bundes-
wehr“ 
Impulse von Maren Tom-
forde und Uwe Ulrich (beide 
Führungsakademie der Bun-
deswehr), Hartmut Stiffel 
(Zentrum Innere Führung), 
Sandra Dohn (Bundeswehr-
krankenhaus Hamburg), Ute 
Schäffer-Külz (Hochschule 
des Bundes für öffentliche 
Verwaltung) 

 
 
 
 

 



 

 

 
 

 
Referent_innen, Diskutant_innen und Moderator_innen 
 
Vanessa Bernauer, Helmut-Schmidt-Universität Hamburg, Wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Professur 
für Personalpolitik 
Prof. Dr. Christiane Bender, Helmut-Schmidt-Universität Hamburg, Professorin für Allgemeine Soziologie 
Prof. Dr. Marieke van den Brink, Radboud University Nijmegen, Professorin für Gender & Diversity 
FK Peter Buchner, Zentrum Innere Führung, Koblenz, Dozent für politische Bildung 
Johannes Cropp, Hamburg, Hamburger Projekt "Kurswechsel – Ausstiegsarbeit Rechts“ 
OFA Dr. Sandra Dohn, Bundeswehrkrankenhaus Hamburg, Leitung Diversity-Komitee 
Prof. Dr. Hans-Peter Erb, Helmut-Schmidt-Universität Hamburg, Professor für Sozialpsychologie 
Prof. Dr. Christine Färber, Hochschule für angewandte Wissenschaften Hamburg, Professorin für empirische 
Sozialforschung 
Prof. Dr. Katharina Gläsener, Beuth Hochschule Berlin, Professorin für Digitalisierung der Wirtschaft in einer 
multikulturellen Gesellschaft 
Prof. Dr. Mechtild Gomolla, Helmut-Schmidt-Universität Hamburg, Professorin für interkulturelle und verglei-
chende Bildungsforschung 
Prof. Dr. Thomas Höhne, Helmut-Schmidt-Universität Hamburg, Professor für gesellschaftliche, politische 
und rechtliche Grundlagen von Bildung und Erziehung 
Dr. Felix Knappertsbusch, Helmut-Schmidt-Universität Hamburg, Wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Pro-
fessur für Methoden der empirischen Sozialforschung und Statistik 
Doris Konkart, Helmut-Schmidt-Universität Hamburg, zivile Gleichstellungsbeauftragte 
Pamela Koch, Universität der Bundeswehr München, zivile Gleichstellungsbeauftragte 
Dr. Anna Mucha, Universität Hamburg, Wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Professur für Personal und 
Gender 
Prof. Dr. Arnd-Michael Nohl, Helmut-Schmidt-Universität Hamburg, Professor für systematische Pädagogik  
Sunny Omwenyeke, Bremen, 'reflAct - rassismuskritische Praxisreflexion' 
Dr. Bianca Prietl, Technische Universität Darmstadt, Wissenschaftliche Mitarbeiterin im Arbeitsbereich Kul-
tur- und Wissenssoziologie 
Prof. Dr. Olaf Sanders, Helmut-Schmidt-Universität Hamburg, Professor für Bildungs- und Erziehungstheorie 
sowie philosophische Grundlagen 
Prof. Dr. Ute Schäffer-Külz, Hochschule des Bundes für öffentliche Verwaltung, Professorin für Psychologie 
und Soziologie 
Dr. Bettina Schmidt, Bremen, Anti-Bias-Trainerin 
Pia Singer, Technische Universität Darmstadt, Projektmitarbeiterin im Arbeitsbereich Kultur- und Wissensso-
ziologie 
PD Dr. Ulrike Senger, Helmut-Schmidt-Universität Hamburg, Geschäftsführerin des Zentrums für wissen-
schaftliche Weiterbildung 
Prof. Dr. Barbara Sieben, Helmut-Schmidt-Universität Hamburg, Professorin für Personalpolitik 
ORR Hartmut Stiffel, Zentrum Innere Führung der Bundeswehr, Koblenz 
HptFw Hülya Süzen, Zentrum Innere Führung, Koblenz, Ansprechstelle für Soldaten und Soldatinnen ande-
rer Glaubensrichtungen 
Dr. Maren Tomforde, Führungsakademie der Bundeswehr, Hamburg, Dozentin für Ethnologie  
OTL Dr. Uwe Ulrich, Führungsakademie der Bundeswehr, Hamburg, Dozent für Innere Führung/Diversity 
Dr. Andrea Wienhaus, Helmut-Schmidt-Universität Hamburg, Wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Profes-
sur Historische Bildungsforschung 
Stephanie Wöste, Handwerkskammer Hamburg, Inklusionslotsin 
Amira Zarari, Berlin, Slam-Poetin und Mitglied bei i,Slam 



 

 

 

Besucheradresse	

Holstenhofweg 85 
22043 Hamburg 

Anfahrt	
Mit	dem	Auto	

BAB 24 Abfahrt HH-Jenfeld, rechts auf Schiffbeker Weg (Richtung Nord) bis Rodigallee, dann links auf 
Rodigallee zum Universitätsbereich Holstenhofweg. 

Mit	Bus	&	Bahn	

Ab Hauptbahnhof mit Schnellbus Linie 35 (Richtung Sorenkoppel) bis Haltestelle „Universität der Bundes-
wehr“ zum Universitätsbereich Holstenhofweg.  
Oder: 
Ab Hauptbahnhof mit U1 bis Wandsbek Markt, umsteigen in Bus Linie 10, 261 oder 263 bis Haltestelle 
„Universität der Bundeswehr“ zum Universitätsbereich Holstenhofweg. 
 

Übersichtsplan	

 

Zugang für externe Besucher_innen über den Haupteingang (in der Übersicht: roter Pfeil links). 



 

 

 

 


